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Einzelplan LAN Landesbetriebe 
Kapitel 3874 Planetarium 
 
II.  E r l ä u t e r u n g e n  
 
Erläuterungen zu den Stellenänderungen   

 
Wertigkeit 

 

 
Vollzug  

kw 

 
Neue  
Stellen 

 
Stellen-
abgänge 

 
Verlagerung 

 
Umwand-

lung 

 
Hebung 

 
Rück- 

wandlung 

 
Insgesamt 

 
Begründungen 

    Zu- 
gang 

Ab- 
gang 

     

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10  
           
II a hD     -1,50 -1,50 Umsetzung des neuen Tarifrechts 
Summe Angestellte 
 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -1,50 0,00 0,00 -1,50  
       
Summe unterhalb von Erläuterungsgrenzen 
 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -7,00 0,00 0,00 -7,00  
       
Summe Angestellte insgesamt  
 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -8,50 0,00 0,00 -8,50  
       
E 13     1,50 1,50 Umsetzung des neuen Tarifrechts 
Summe Arbeitnehmer 
 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1,50 0,00 0,00 1,50  
       
Summe unterhalb von Erläuterungsgrenzen 
 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 7,00 0,00 0,00 7,00  
       
Summe Arbeitnehmer insgesamt  
 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 8,50 0,00 0,00 8,50  
   
Summe  (ohne *) insgesamt 
 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00  
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Haushaltsplan der Freien und Hansestadt Hamburg 
für die Haushaltsjahre 2009 / 2010 

 

Wirtschaftsplan 
des Philharmonischen Staatsorchesters 

(§ 26 Abs. 1 LHO) 
 
 
 
zugleich auch als Erläuterung zu dem Titel  
3920.682.11 ”Zuschuss an den Landesbetrieb Philharmonisches Staatsorchester” 

Haushaltsrechtlicher Vermerk 
 

1. Die Deckung von Mehraufwendungen im Erfolgsplan durch Minderausgaben bei Investitionen bedarf der Einwilligung 
der Bürgerschaft, wenn im laufenden Wirtschaftsjahr auf die Durchführung einer Investitionsmaßnahme mit Gesamt-
kosten von über 500.000 Euro verzichtet werden soll. 

2. Kostenerhöhungen bei im Finanzierungsplan einzeln veranschlagten Investitionsmaßnahmen bedürfen der Einwilli-
gung der Bürgerschaft, soweit die Gesamtkosten der Einzelmaßnahme um mehr als 250.000 Euro steigen. Bei laufen-
den Bauvorhaben können die Mehrkosten aufgrund von vertraglich vereinbarten Lohn- und Materialpreiserhöhungen 
der Bürgerschaft mit den nächstjährigen Erläuterungen nachgewiesen und begründet werden. 

3. Investitionsausgaben für Zwecke, für die im Finanzierungsplan keine Mittel veranschlagt sind, bedürfen der Einwilli-
gung der Bürgerschaft, soweit die Gesamtkosten der Einzelmaßnahme die Höhe von 250.000 Euro übersteigen. 

4. Jahresfehlbeträge dürfen, soweit sie nicht durch nicht verbrauchte Deckungsmittel ausgeglichen werden können, als 
nicht gedeckter Finanzbedarf auf das Folgejahr vorgetragen werden, wenn die Abdeckung dieser Jahresfehlbeträge in 
den Folgejahren durch Jahresüberschüsse zu erwarten ist. Der nicht gedeckte Finanzbedarf ist in der Anlage zur 
Haushaltsrechnung darzustellen und zu erläutern. 

5. Die Verwendung nicht veranschlagter Einnahmen aus der Abgabe von Grundstücken bedarf der Einwilligung der Bür-
gerschaft. 
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Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz Ansatz 
2005/06 2006/07 2008/09 2009/10 2010/11Kontenbezeichnung 

in Tsd. Euro 
1 2 3 4 5 6 
      

A. Erfolgsplan  
 

Erträge  
1. Umsatzerlöse  

1.1  Einnahmen Philharmonische Konzerte und Sonderkon-
zerte 595 651 717 717 717 

1.2  Einnahmen Kammerkonzerte  14 22 10 10 10 
1.3  Einnahmen Sonstige Konzerte  0 0 - - - 
1.4  Buchungsgebühren und Programmheftverkauf 36 36 25 25 25 
1.5  Sonstige Einnahmen  122 84 - 80 80 

      
Summe 1 797 793 752 832 832 

     
2. Bestandsveränderungen an unfertigen und fertigen 

Erzeugnissen   
   

zugleich Summe 2 - - - - - 
     

3. Andere aktivierte Eigenleistungen      
zugleich Summe 3 - - - - - 

     
4. Sonstige betriebliche Erträge      

4.1 Erstattung des Anteils der Hamburgischen Staatsoper 
GmbH an den Ausgaben des Philharmonischen Staats-
orchesters 8.502 8.596 8.889 8.889 8.889 

4.2 Erstattung der Ausgaben für Solisten und Chöre durch 
die Hamburgische Staatsoper GmbH - - - - - 

4.3 Verschiedene Einnahmen  8 13 3 3 3 
       

Summe 4 8.510 8.609 8.892 8.892 8.892 
     

5. Zinserträge und ähnliche Erträge      
zugleich Summe 5 26 38 - - - 

     
6. Außerordentliche Erträge      

6.1 Gewährleistung der Versorgungszusagen durch 
die FHH 1 40 181 160 160 160 

6.2 Sonstiges - - - - - 
     

Summe 6 40 181 160 160 160 
     

Gesamterträge 9.372 9.621 9.804 9.884 9.884 

 

                                                           
1  Die tatsächliche Höhe ergibt sich aus dem versicherungsmathematischen Gutachten unter Abzug der Eigenleistungen der 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
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Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz Ansatz 
2005/06 2006/07 2008/09 2009/10 2010/11 Kontenbezeichnung 

in Tsd. Euro 
1 2 3 4 5 6 
        

A. Erfolgsplan       
       
    Aufwendungen      
       
    1.   Materialaufwendungen      
          a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebs- 

 stoffe und bezogene Waren - - - - - 

                    
          b) Aufwendungen für bezogene Leistungen - - - - - 
       
          Summe 1      
       
     2.   Personalaufwendungen      
     2.1 Gehälter und Löhne      

2.1.1 Künstlerische Leitung 30 30 30 30 30 
2.1.2 Vergütungen 8.060 7.844 8.883 8.883 8.883 
2.1.3 Orchesteraushilfen für freie Stellen, Erkrankun-

gen, Verstärkungen 685 1.106 590 590 590 

2.1.4 Honorare an Gastdirigenten, Solisten und Chöre 347 346 420 420 420 
       
      Summe 2.1 9.122 9.326 9.923 9.923 9.923 
       
     2.2 soziale Abgaben und Aufwendungen für       
           Altersversorgung und Unterstützung      

2.2.1 Gesetzliche Sozialleistungen  1.275 1.200 1.174 1.174 1.174 
2.2.2 Vertragliche und freiwillige Sozialleistungen  223 219 135 135 135 
2.2.3 Altersversorgung  2.632 2.619 2.607 2.607 2.607 
2.2.4 Pensionsrückstellungen2  40 181 160 160 160 

       
      Summe 2.2 4.170 4.219 4.076 4.076 4.076 
       
      Summe 2 13.292 13.545 13.999 13.999 13.999 
      
     3.  Abschreibungen auf das Anlagevermögen      
          zugleich Summe 3 43 53 41 41 41 

     4.  Sonstige betriebliche Aufwendungen      

     4.1 personalbedingte Aufwendungen      
4.1.1  Reisekosten, Fahrgelder, Spesen  18 13 20 20 20 
4.1.2  Sonstige Aufwendungen  - - - - - 

       
      Summe 4.1 18 13 20 20 20 

                                                           
2   Die tatsächliche Höhe ergibt sich aus dem versicherungsmathematischen Gutachten unter Abzug der Eigenleistungen der Arbeitneh-

merinnen und Arbeitnehmer. 
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Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz Ansatz 
2005/06 2006/07 2008/09 2009/10 2010/11 Kontenbezeichnung 

in Tsd. Euro 
1 2 3 4 5 6 

      4.2  Bewirtschaftung, Versorgung, Instandhaltung,       
             zugleich Summe 4.2 - - - - - 
       
      4.3  Aufwendungen für den Geschäftsbetrieb      

4.3.1    Unterhaltung des Notenmaterials,       
der Musikinstrumente und Geräte 192 160 146 146 146 

4.3.2    Sonstige Betriebsausgaben  80 129             48 78 78 
4.3.3    Bürokosten und Postgebühren 43 36             34 34 34 
4.3.4    Verwaltungskostenentschädigung  12 34             23 23 23 
4.3.5    Persönliche Ausgaben, die der Oper zu er-

statten sind  303 360           329 329 329 

4.3.6    Kosten der Werbung  161 159             58 108 108 
4.3.7    Servicekosten  - -             15 15 15 

4.3.8    Urheberrechte und Auftragswerke 66 63             52 52 52 

4.3.9    Saalmieten 115 115           105 105 105 
4.3.10  Steuern und Versicherungen  27 26             24 24 24 

4.3.11  Gerichts- und Anwaltskosten 25 31             23 23 23 

       

      Summe 4.3 1.024 1.113           857 937 937 
       
       4.4  übrige sonstige Aufwendungen      

4.4.1  Ensemble Philharmonie  - -             26 26 26 
4.4.2  Aufwendungen für Gastspiele - -                - - - 
4.4.3  Sonstige Aufwendungen - -                - - - 

       
      Summe 4.4 0 0               26 26 26 
       

Summe 4 1.042 1.126           903 983 983 
       

5. Zinsaufwendungen und ähnliche Aufwen-
dungen      

zugleich Summe 5 - -                - - - 
       

6. Außerordentliche Aufwendungen      
zugleich Summe 6 - -                - - - 

       
7. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag       
zugleich Summe 7 - -                - - - 

       
8. Sonstige Steuern      
zugleich Summe 8 - -                - - - 

       
      

Gesamtaufwendungen 14.376 14.724      14.943 15.023 15.023 
      

Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag -5.004 -5.103     -5.139 -5.139 -5.139 
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Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz Ansatz 
2005/06 2006/07 2008/09 2009/10 2010/11  Kontenbezeichnung 

in Tsd. Euro 
1 2 3 4 5 6 
        

B. Finanzierungsplan       
       
 I. Finanzbedarf      
       
    1.  Investitionen       

1.1  Grunderwerb - - - - - 
1.2  Baumaßnahmen - - - - - 
1.3  Betriebs- und Geschäftsausstattung 27 27 41 41 41 

       

         Summe 1 27 27 41 41 41 

       

     2. Sonstiger Finanzbedarf      

2.1  Abdeckung des im Vorjahr nicht      

gedeckten Finanzbedarfs - - -  - - 
2.2  Ablieferung an den Haushalt - - - - - 
2.3  Jahresfehlbetrag 5.004 5.103 5.139 5.139 5.139 

       

         Summe 2 5.004 5.103 5.139 5.139 5.139 

      

         Gesamtsumme Finanzbedarf 5.030 5.130 5.180 5.180 5.180 
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 Ergebnis Ergebnis Ansatz VE Ansatz VE Ansatz VE 
Kontenbezeichnung 2005/06 2006/07 2008/09 2009 2009/10 2010 2010/11 2011 

 in Tsd. Euro 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 

         
 II. Deckungsmittel         
         

1.  Jahresüberschuss - - -  -  -  

2.  Abschreibungen 43 53 41  41  41  

3.  Im Vorjahr nicht verbrauchte 
Deckungsmittel 162 199 -  -  -  

4.  Investitionszuschuss aus dem 
Haushalt - - -  -  -  

5.  Betriebszuschuss aus dem 
Haushalt (3920.682.11) 5.024 5.046       

5.1  Anteil 2008   2.111      

5.2  Anteil 2009    3.028 2.111    

5.3  Anteil 2010      3.028 2.111  

    5.4  Anteil 2011        3.028 

6.  Sonstige Deckungsmittel - - -  -  -  
          

Summe Deckungsmittel   2.152 3.028 2.152 3.028 2.152 3.028 
 5.229 5.298 5.180  5.180  5.180  
         
 III. Noch verfügbare  

Deckungsmittel (+) 199 167       

Nicht gedeckter  
Finanzbedarf (-)         

         

nachrichtlich:         

Haushaltsplanansatz 2009  
(Summe: Zeile 5.2)     5.139    

Haushaltsplanansatz 2010  
(Summe: Zeile 5.3)        5.139  
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Erläuterungen 
 
Die Wirtschaftspläne berücksichtigen bei den Personalaufwendungen ab 2008 nur anteilige Mehrbedarfe zum Ausgleich 
von Tariferhöhungen.  
 
 

Lagebericht zum Abschluss 2006/2007 des Philharmonischen Staatsorchesters 
 

Das Philharmonische Staatsorchester ist sowohl Staatsopernorchester als auch Konzertorchester. 
 
Aufgrund einer vertraglichen Vereinbarung (Kooperationsvertrag) mit der Hamburgischen Staatsoper GmbH hat diese 
dem Philharmonischen Staatsorchester 83 % bestimmter Personalkosten für die Tätigkeit als Staatsopernorchester zu 
erstatten. 
 
Andererseits hat das Philharmonische Staatsorchester der Staatsoper für die verwaltungsmäßige Betreuung des Orches-
ters diesbezüglich gleichfalls anteilige Personal- und Sachkosten zu erstatten. 
 
 
Ziele / Aufgaben 
 
− Übernahme der Orchestertätigkeit in der Hamburgischen Staatsoper bei Opern- und Ballettproduktionen 
− Ausrichtung eines qualitativ hochwertigen symphonischen Konzertangebots, das auch Jugendkonzerte und die Pfle-

ge zeitgenössischer Musik einbezieht 
− Pflege der Kammermusik durch ein entsprechendes Konzertangebot 
− Festigung des überregionalen Rufes des Klangkörpers als Spitzenorchester durch auswärtige Gastspiele 
− Produktion von Tonträgern und von Rundfunk- und Fernsehaufnahmen 
− Die Preisgestaltung bei den Konzertangeboten soll auch sozial schwächeren Besucherschichten den Zugang zu den 

Konzerten ermöglichen. 
 
 
Aufführungen und Besucher 
 
In der Spielzeit 2006/2007 wurden vom Philharmonischen Staatsorchester 
 – neben der Tätigkeit als Staatsopernorchester – folgende Konzerte durchgeführt: 
 

 2006/2007 2005/2006 

Philharmonische Konzerte 19 20 

Philharmonische Kammerkonzerte 7 6 

Philharmonische Sonderkonzerte  5 6 

Summe 31 32 

Anzahl der Veranstaltungen als Staatsopernorchester 216 223 
 
 
Die Konzerte in Hamburg hatten folgende Besucher/innen: 
 

 2006/2007 2005/2006 

Philharmonische Konzerte 24.533 26.945 

Philharmonische Sonderkonzerte  9.221 6.636 

Philharmonische Kammerkonzerte (Musikhalle, Kl. Saal) 3.022 2.218 

Besucher/innen insgesamt 36.779 35.799 

Platzausnutzung 70,39 68,9% 

Durchschnittliche Einnahme je Besucher/in 18,29 € 18,17 € 
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Wirtschaftliche Lage und Zuweisung nach dem Wirtschaftsplanergebnis 2006/07 (Zahlen in Klammern = 2005/06) 
 
Den Erträgen (ohne Zuweisung FHH) von insgesamt 9.621 Tsd. EUR (9.372 Tsd. EUR) stehen im Erfolgsplan Gesamt-
aufwendungen von 14.724 Tsd. EUR (14.376 Tsd. EUR) gegenüber. Die Erträge decken somit 65,3 % (65,2 %) der Aus-
gaben. Davon beträgt der Erstattungsanteil der Staatsoper 8.596 Tsd. EUR (8.502 Tsd. EUR). Die Umsatzerlöse belaufen 
sich auf 709 Tsd. EUR (675 Tsd. EUR); 97 Tsd.  EUR (130 Tsd. EUR) sind übrige verschiedene Einnahmen (ohne Erstat-
tungsanteil der Hamburgischen Staatsoper).   
 
Die Personalkosten betragen 13.545 Tsd. EUR (13.292 Tsd. EUR) und die sonstigen betrieblichen Aufwendungen 1.126 
Tsd. EUR (1.042 Tsd. EUR). 
 
Die einmaligen Ausgaben für Inventarbeschaffungen belaufen sich auf 27 Tsd. EUR (27 Tsd. EUR). 
 
Die Mittelzuweisung 2006/07 aus dem Haushalt beträgt 5.046 Tsd. EUR (5.024 Tsd. EUR). 
 
Das Geschäftsjahr 2006/07 schloss mit einer Verminderung um 32 Tsd. EUR, bei den noch verfügbaren Deckungsmitteln 
ab, so dass zusammen mit den aus den Vorjahren nicht verbrauchten Deckungsmitteln die Kapitalrücklage zum Stichtag 
167 Tsd. EUR. beträgt. 
 
 
Ausblick 
 
Es wird davon ausgegangen, dass auch im Wirtschaftsjahr 2007/08 unter Einbeziehung der nicht verbrauchten De-
ckungsmittel von 167 Tsd. EUR ein ausgeglichenes Ergebnis erzielt wird.  
 
Um für die kommenden Geschäftsjahre ab 2008/09 ausgeglichene Abschlüsse erzielen zu können, werden die Bemühun-
gen um Einnahmeverbesserungen und Kostenreduzierungen weiterhin fortgesetzt. 
 
Aufgrund der Neuregelung des Hamburgischen Zusatzversorgungsrechts beträgt die Rückstellung für die passivierungs-
pflichtigen Pensionszusagen an Orchestermitglieder 1.599 Tsd. EUR (1.418 Tsd. EUR). Die Forderung gegenüber der 
Freien und Hansestadt Hamburg (Gewährleistung) beträgt 1.263 Tsd. EUR (1.082 Tsd. EUR). 
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Einzelplan LAN Landesbetriebe 
Kapitel 3921 Philharmonisches Staatsorchester 
 
I. S t e l l e n b e s t a n d 
 

2009/ 10 2008 Vermerke  
Wertigkeit Anzahl  davon Vermerk Nr. Anzahl   

       
 Angestellte      
       
 SAV Ang.hD 0,00 1,00   1) 2,00 Vermerk weggefallen 
 II a hD 0,00   1,00  
 TVK 0,00   134,00  
 VI b 0,00   1,00  
 VII 0,00   2,00  
 VIII 0,00   5,00  
       
 Summe: 0,00   145,00  
       
 Nachwuchskräfte (Angestell-
te)* 

    

       
 Nachwuchs gD 0,00   10,00  
       
 Summe: 0,00   10,00  
       
 Arbeitnehmer      
       
 TVK 134,00   0,00  
 SAV hD 2,00 1,00   2) 0,00 Aufwandsentschädigung von jährlich 3067,75 EUR. 
 E 13 1,00   0,00  
 E 6 1,00   0,00  
 E 5 2,00   0,00  
 E 3 5,00   0,00  
       
 Summe: 145,00   0,00  
       
 Nachwuchskräfte (Arbeitneh-
mer)* 

    

       
 Nachwuchs gD 10,00   0,00  
       
 Summe: 10,00   0,00  
      
 Summe  (ohne *) 
insgesamt 

145,00   145,00  

 
 



 21

 
 -21- 
   
Einzelplan LAN Landesbetriebe 
Kapitel 3921 Philharmonisches Staatsorchester 
 
II.  E r l ä u t e r u n g e n  
 
Erläuterungen zu den Stellenänderungen   

 
Wertigkeit 

 

 
Vollzug  

kw 

 
Neue  
Stellen 

 
Stellen-
abgänge 

 
Verlagerung 

 
Umwand-

lung 

 
Hebung 

 
Rück- 

wandlung 

 
Insgesamt 

 
Begründungen 

    Zu- 
gang 

Ab- 
gang 

     

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10  
           
SAV Ang.hD     -2,00 -2,00 Umsetzung des neuen Tarifrechts 
II a hD     -1,00 -1,00 Umsetzung des neuen Tarifrechts 
TVK     -134,00 -134,00 Umsetzung des neuen Tarifrechts 
Summe Angestellte 
 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -137,00 0,00 0,00 -137,00  
       
Summe unterhalb von Erläuterungsgrenzen 
 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -8,00 0,00 0,00 -8,00  
       
Summe Angestellte insgesamt  
 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -145,00 0,00 0,00 -145,00  
       
Nachwuchs gD     -10,00 -10,00 Umsetzung des neuen Tarifrechts 
Summe Nachwuchskräfte (Angestellte)* 
 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -10,00 0,00 0,00 -10,00  
       
TVK     134,00 134,00 Umsetzung des neuen Tarifrechts 
SAV hD     2,00 2,00 Umsetzung des neuen Tarifrechts 
E 13     1,00 1,00 Umsetzung des neuen Tarifrechts 
Summe Arbeitnehmer 
 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 137,00 0,00 0,00 137,00  
       
Summe unterhalb von Erläuterungsgrenzen 
 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 8,00 0,00 0,00 8,00  
       
Summe Arbeitnehmer insgesamt  
 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 145,00 0,00 0,00 145,00  
       
Nachwuchs gD     10,00 10,00 Umsetzung des neuen Tarifrechts 
Summe Nachwuchskräfte (Arbeitnehmer)* 
 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 10,00 0,00 0,00 10,00  
   
Summe  (ohne *) insgesamt 
 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00  
            
 
Vermerkeänderungen    

Wertigkeit  Vermerk gültig ab 2009/ 10 alter Vermerk 2008 
    
 SAV Ang.hD   1) weggefallen 1,00 Aufwandsentschädigung von jährlich 3067,75 EUR. 
 SAV hD   2) 1,00 Aufwandsentschädigung von jährlich 3067,75 EUR.  
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Anlage 3.1 

1 

Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben der Stellen außerhalb der Verwaltung, die Zuwendungen (über 
100.000 Euro im Einzelfall) zur Deckung der gesamten Ausgaben oder eines nicht abgegrenzten Teils der Ausga-
ben erhalten (§ 26 Abs. 3 Nr. 2 LHO) 
lfd. Nr. Bezeichnung der Einrichtung  Ergebnis Ergebnis Plan Plan Plan 

 (Zuwendungsempfänger) 2006 2007 2008 2009 2010 
  in Tsd. EUR 

    

1 Kunsthaus    
    
 Einnahmen   
 1. Ausstellungseinnahmen 24 14 14 14 14
 2. Sonstige Einnahmen 79 48 67 70 50
 3. Zuwendung Hamburgs (vgl. 3720.686.02)   368 368 368 368 368
 4. Verlust - 25 - - -
 Summe der Einnahmen 471 455 449 452 432
    
 Ausgaben   
 1. Personalausgaben 173 191 186 190 190
 2. Bewirtschaftungskosten 126 127 132 132 132
 3. Sächliche Ausgaben 45 50 55 55 55
 4. Aufwendungen für Ausstellungen 97 87 76 75 55
 5. Überschuss 30 - - - -
 Summe der Ausgaben 471 455 449 452 432

       

2 Freie Akademie der Künste      
       
 Einnahmen      
 1. Veranstaltungseinnahmen, Spenden und    
     Projektmittel Dritter 107 111 115 96 96
 2. Zuwendung Hamburgs (vgl. 3720.686.02) 191 189 189 189 189
 Summe der Einnahmen 298 300 304 285 285
    
 Ausgaben   
 1. Personalausgaben 109 107 109 107 107
 2. Sächliche Verwaltungsausgaben  25 24 30 22 23
 3. Bewirtschaftungskosten und Miete 67 72 71 78 78
 4. Aufwendungen für Veranstaltungen 97 97 94 78 77

 Summe der Ausgaben 298 300 304 285 285

       

3 Literaturhaus Hamburg      
 Einnahmen      
 1. Eigene Einnahmen  184 195 222 176 180
 2. Sonstige Einnahmen 368 404 265 325 332
 3. Zuwendung Hamburgs (vgl. 3720.686.03) 140 150 138 138 138
 4. Verlust - 9 - - -

 Summe der Einnahmen 692 758 625 639 650
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lfd. Nr. Bezeichnung der Einrichtung  Ergebnis Ergebnis Plan Plan Plan 
 (Zuwendungsempfänger) 2006 2007 2008 2009 2010 
  in Tsd. EUR 
 Ausgaben   
 1. Personalausgaben 235 257 240 245 245
 2. Aufwendungen für Veranstaltungen 259 358 220 230 235
 3. Bewirtschaftungskosten und Miete 86 103 105 104 110
 4. Sonstige sächliche Ausgaben 52 40 60 60 60
 5. Überschuss 60 - - - -
 Summe der Ausgaben 692 758 625 639 650

       

4 Norddeutsche Blindenhörbücherei      
       
 Einnahmen      
 1. Eigene Einnahmen 32 25 24 24 24

 2. Zuwendung Hamburgs (vgl. 3720.686.06; die 
norddeutschen Länder erstatten einen Teil der 461 461 461 461 461

  Kosten; vgl. 3720.232.01    
 3. Zweckgebundene Einnahmen 246 160 150 150 150
 Summe der Einnahmen 739 646 635 635 635
    
 Ausgaben   
 1. Personalausgaben 386 390 385 400 400
 2. Sächliche Verwaltungsausgaben 107 96 100 85 85
 3. Verwendung zweckgebundener Einnahmen 246 160 150 150 150
 Summe der Ausgaben 739 646 635 635 635

       

5 Centralbibliothek für Blinde      
       
 Einnahmen      
 1. Eigene Einnahmen 24 24 24 24 24
 2. Zuwendung Hamburgs (vgl. 3720.686.06) 387 387 387 387 387
 3. Zweckgebundene Einnahmen 14 4 5 5 5
 Summe der Einnahmen 425 415 416 416 416
    
 Ausgaben   
 1. Personalausgaben 314 313 346 305 313
 2. Sächliche Verwaltungsausgaben 102 98 65 106 98
 3. Verwendung zweckgebundener Einnahmen 9 4 5 5 5
 Summe der Ausgaben 425 415 416 416 416

       

6 Kinemathek Hamburg (Metropolis)      
       
 Einnahmen      
 1. Eintrittseinnahmen 131 123 135 135 135
 2. Beiträge und andere eigene Einnahmen 150 145 129 129 129
 3. Zuwendung Hamburgs (vgl. 3720.686.31) 396 393 393 393 393
 Summe der Einnahmen 677 661 657 657 657
       



Anlage 3.1 

3 

lfd. Nr. Bezeichnung der Einrichtung  Ergebnis Ergebnis Plan Plan Plan 
 (Zuwendungsempfänger) 2006 2007 2008 2009 2010 
  in Tsd. EUR 
 Ausgaben      
 1. Personalausgaben 234 240 248 248 248
 2. Raumkosten 178 178 167 167 167
 3. Veranstaltungen 103 92 91 93 99
 4. Sonstige sächliche Ausgaben 162 151 151 149 143
 Summe der Ausgaben 677 661 657 657 657

      

7 Kulturladen St. Georg     
   
 Einnahmen   
 1. Mitgliedsbeiträge 7 15 10 10 10
 2. Veranstaltungseinnahmen 46 34 34 34 34
 3. Sonstige Einnahmen 22 22 22 22 22

 4. Zuwendung inst. Förderung (vgl. 
3720.686.86) 135 135 135 135 135

 Summe der Einnahmen 210 206 201 201 201
   

 Ausgaben   
 1. Personalausgaben 108 108 110 110 110
 2. Miete 18 25 21 21 21
 3. Sonstige Betriebskosten 19 16 20 20 20
 4. Programmkosten 65 43 50 50 50
 5. Überschuss - 14 - - -
 Summe der Ausgaben 210 206 201 201 201

      

8 Kulturpalast Billstedt     
   
 Einnahmen   
 1. Mitgliedsbeiträge, Spenden, Mieten 79 176 192 242 242
 2. Veranstaltungseinnahmen 144 132 128 131 131
 3. Sonstige Einnahmen 93 508 627 500 500
 4. Zuwendung inst. Förderung (vgl. 3720.686.86) 256 256 256 256 256
 Summe der Einnahmen 572 1.072 1.203 1.129 1.129
   
 Ausgaben   
 1. Personalausgaben 243 245 253 260 260
 2. Miete 31 46 31 33 33
 3. Sonstige Betriebskosten 78 101 105 105 105
 4. Programmkosten 144 511 791 706 706
 5. Sonstiges 15 23 23 25 25
 6. Überschuss 11 146 - - -
 Summe der Ausgaben 572 1.072 1.203 1.129 1.129

      



Anlage 3.1 

4 

lfd. Nr. Bezeichnung der Einrichtung  Ergebnis Ergebnis Plan Plan Plan 
 (Zuwendungsempfänger) 2006 2007 2008 2009 2010 
  in Tsd. EUR 

9 Stadtteilinitiative Hamm     
   
 Einnahmen   
 1. Mitgliedsbeiträge, Spenden, Mieten 13 9 8 8 8
 2. Veranstaltungseinnahmen 28 37 38 38 38
 3. Sonstige Einnahmen 14 11 14 14 14
 4. Zuwendung inst. Förderung (vgl. 3720.686.86) 179 179 179 179 179
 5. Sonstiges 29 17 17 17 17
 Summe der Einnahmen 263 253 256 256 256
   
 Ausgaben   
 1. Personalausgaben 163 167 170 170 170
 2. Miete 35 36 36 36 36
 3. Sonstige Betriebskosten 18 12 12 12 12
 4. Programmkosten 19 21 21 21 21
 5. Sonstiges 28 17 17 17 17
 Summe der Ausgaben 263 253 256 256 256

    

10 Stadtteilzentrum Haus 3    
    
 Einnahmen   
 1. Mitgliedsbeiträge, Spenden 7 6 6 6 6
 2. Veranstaltungseinnahmen 39 45 36 43 43
 3. Sonstige Eigeneinnahmen 50 70 49 60 60
 4. Zuwendung inst. Förderung (vgl. 3720.686.86) 291 291 291 291 291
 5. Zuwendungen anderer Behörden 72 336 70 155 155
 Summe der Einnahmen 459 748 452 555 555

       
 Ausgaben   
 1. Personalausgaben 266 450 275 305 305
 2. Miete 32 31 31 31 31
 3. Sonstige Betriebskosten 67 86 70 80 80
 4. Programmkosten 82 117 75 118 118
 5. Sonstige Ausgaben 3 37 1 21 21
 6. Überschuss 9 27 - - -
 Summe der Ausgaben 459 748 452 555 555

    

11 Stadtteilzentrum Gemeinwesenarbeit St. Pau-
li-Süd   

    
 Einnahmen   
 1. Mitgliedsbeiträge, Spenden   100 159 229 200 200
 2. Veranstaltungseinnahmen 10 13 28 20 20
 3. Sonstige Eigeneinnahmen 30 41 37 35 35
 4. Zuwendung inst. Förderung (vgl. 3720.686.86) 247 247 247 247 247
 5. Zuwendungen anderer Behörden 234 569 505 500 500
 Summe der Einnahmen 621 1.029 1.046 1.002 1.002
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lfd. Nr. Bezeichnung der Einrichtung  Ergebnis Ergebnis Plan Plan Plan 
 (Zuwendungsempfänger) 2006 2007 2008 2009 2010 
  in Tsd. EUR 
    
 Ausgaben   
 1. Personalausgaben 370 723 822 790 790
 2. Miete 35 74 78 83 83
 3. Sonstige Betriebskosten 31 80 38 40 40
 4. Programmkosten 181 125 107 88 88
 5. Sonstige Ausgaben 4 2 1 1 1
 6. Überschuss - 25 - - -
 Summe der Ausgaben 621 1.029 1.046 1.002 1.002

    

12 Stadtteilzentrum Motte   
    
 Einnahmen   
 1. Mitgliedsbeiträge, Spenden 19 23 5 5 5
 2. Veranstaltungseinnahmen 17 18 15 15 15
 3. Sonstige Eigeneinnahmen 121 96 79 80 80
 4. Zuwendung inst. Förderung (vgl. 3720.686.86) 330 330 330 330 330
 5. Zuwendungen anderer Behörden 357 456 380 380 380
 Summe der Einnahmen 844 923 809 810 810
    
 Ausgaben   
 1. Personalausgaben 568 560 600 605 605
 2. Miete 50 50 50 50 50
 3. Sonstige Betriebskosten 120 177 93 92 92
 4. Programmkosten 85 103 62 59 59
 5. Sonstige Ausgaben 21 2 4 4 4
 6. Überschuss - 31 - - -
 Summe der Ausgaben 844 923 809 810 810

      

13 Eidelstedter Bürgerhaus     
  

Einnahmen   
1. Mitgliedsbeiträge, Spenden 21 13 18 15 15
2. Veranstaltungseinnahmen 26 32 33 35 35
3. Sonstige Einnahmen 25 25 26 28 28
4. Zuwendung inst. Förderung (vgl. 3720.686.86) 217 217 217 217 217
5. Zuwendungen anderer Behörden 1 11 6 5 5
Summe der Einnahmen 290 298 299 299 299

  
 Ausgaben   

1. Personalausgaben 143 161 165 165 165
2. Miete 49 50 50 50 50
3. Sonstige Betriebskosten 45 44 45 45 45
4. Programmkosten  31 33 34 34 34
5. Sonstige Ausgaben 22 10 5 5 5
Summe der Ausgaben 290 298 299 299 299
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lfd. Nr. Bezeichnung der Einrichtung  Ergebnis Ergebnis Plan Plan Plan 
 (Zuwendungsempfänger) 2006 2007 2008 2009 2010 
  in Tsd. EUR 

      
14 Freizeitzentrum Schnelsen     

  
Einnahmen   
1. Mitgliedsbeiträge, Spenden 4 - - - 
2. Veranstaltungseinnahmen 16 14 15 15 15
3. Sonstige Einnahmen 51 55 56 56 56
4. Zuwendung inst. Förderung (vgl. 3720.686.86) 162 162 162 162 162
5. Zuwendungen anderer Behörden - 1 1 1 1
Summe der Einnahmen 233 232 234 234 234

  
Ausgaben   
1. Personalausgaben 123 124 125 125 125
2. Miete 60 50 50 50 50
3. Sonstige Betriebskosten 34 36 38 38 38
4. Programmkosten  14 16 16 16 16
5. Sonstige Ausgaben 2 6 5 5 5
Summe der Ausgaben 233 232 234 234 234

      

15 Goldbekhaus     
  

Einnahmen   
1. Mitgliedsbeiträge, Spenden 58 55 58 60 60
2. Veranstaltungseinnahmen 235 246 235 245 245
3. Zuwendung inst. Förderung (vgl. 3720.686.86) 389 387 387 387 387
4. Sonstige Einnahmen 163 175 153 154 154
5. Verlust - 4 - - -
Summe der Einnahmen 845 867 833 846 846

 Ausgaben   
1. Personalkosten 387 384 380 390 390
2. Miete 69 70 70 70 70
3. Sonstige Betriebskosten 115 121 120 123 123
4. Programmkosten 259 244 240 240 240
5. Sonstige Ausgaben 11 48 23 23 23
6. Überschuss 4 - - - -
Summe der Ausgaben 845 867 833 845 845

      

16 Kulturhaus Eppendorf     
  

Einnahmen   
1. Mitgliedsbeiträge, Spenden 7 7 7 7 7
2. Veranstaltungseinnahmen 47 50 59 59 59
3. Zuwendung inst. Förderung (vgl. 3720.686.86) 114 114 114 114 114
4. Zuwendungen anderer Behörden 16 16 9 9 9
5. Sonstige Einnahmen 19 17 18 18 18
Summe der Einnahmen 203 204 207 207 207
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lfd. Nr. Bezeichnung der Einrichtung  Ergebnis Ergebnis Plan Plan Plan 
 (Zuwendungsempfänger) 2006 2007 2008 2009 2010 
  in Tsd. EUR 

   
Ausgaben   
1. Personalkosten 120 120 121 121 121
2. Miete 13 14 20 20 20
3. Sonstige Betriebskosten 7 8 8 8 8
4. Programmkosten 38 40 40 40 40
5. Sonstige Ausgaben 21 19 18 18 18
6. Überschuss 4 3 - - -
Summe der Ausgaben 203 204 207 207 207

    

17 Bürgerhaus Hartzlohplatz   
   
Einnahmen   
1. Mitgliedsbeiträge, Spenden 7 11 5 5 5
2. Veranstaltungseinnahmen 26 26 23 23 23
3. Sonstige Einnahmen 46 46 42 36 36
4. Zuwendung inst. Förderung (vgl. 3720.686.86) 153 152 152 152 152
Summe der Einnahmen 232 235 222 216 216
   
Ausgaben   
1. Personalkosten 118 117 120 123 123
2. Miete 26 26 26 26 26
3. Sonstige Betriebskosten 18 21 18 18 18
4. Programmkosten / Sonstiges 70 71 58 49 49
Summe der Ausgaben 232 235 222 216 216

      

18 BKA Zinnschmelze     
   
 Einnahmen   
 1. Mitgliedsbeiträge, Spenden 1 1 1 1 1
 2. Veranstaltungseinnahmen 28 26 26 26 26

 3. Zuwendung inst. Förderung (vgl. 
3720.686.86) 133 133 133 133 133

 4. Zuwendungen anderer Behörden 10 6 7 7 7
 5. Sonstige Einnahmen  89 107 105 105 105
 6. Verlust - - - - -
 Summe der Einnahmen 261 273 272 272 272
    

 Ausgaben   
 1. Personalkosten 94 90 95 95 95
 2. Miete 20 23 23 23 23
 3. Sonstige Betriebskosten 26 26 26 26 26
 4. Programmkosten 31 32 32 32 32
 5. Sonstige Ausgaben  85 96 96 96 96
 6. Überschuss 5 6 - - -
 Summe der Ausgaben 261 273 272 272 272
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lfd. Nr. Bezeichnung der Einrichtung  Ergebnis Ergebnis Plan Plan Plan 
 (Zuwendungsempfänger) 2006 2007 2008 2009 2010 
  in Tsd. EUR 

19 Bramfelder Kulturladen     
 
 Einnahmen 
 1. Mitgliedsbeiträge, Spenden 4 5 5 6 6
 2. Veranstaltungseinnahmen 63 87 88 90 90
 3. Sonstige Einnahmen 70 57 58 58 58

 4. Zuwendung inst. Förderung (vgl. 
3720.686.86) 226 226 226 226 226

 5. Zuwendungen anderer Behörden - - - - -
 Summe der Einnahmen 363 375 377 380 380
   

 Ausgaben   
 1. Personalausgaben 172 164 170 172 172
 2. Miete 21 24 22 23 23
 3. Sonstige Betriebskosten 64 58 62 62 62
 4. Programmkosten 106 129 123 123 123
 5. Sonstige Ausgaben - - - - -
 Summe der Ausgaben 363 375 377 380 380

      

20 Bürgerhaus in Meiendorf     

Einnahmen 
1. Mitgliedsbeiträge, Spenden 3 4 2 2 2 
2. Veranstaltungseinnahmen 58 54 63 63 63 

 3. Sonstige Einnahmen 4 4 5 5 5 
4. Zuwendung inst. Förderung (vgl. 
3720.686.86) 146 146 146 146 146 

5. Zuwendungen anderer Behörden 12 1 1 1 1 
Summe der Einnahmen 223 209 217 217 217 
      
Ausgaben      
1. Personalausgaben  129 134 134 134 134 
2. Miete 26 26 26 26 26 
3. Sonstige Betriebskosten 46 31 37 37 37 
4. Programmkosten 19 16 16 16 16 
5. Sonstige Ausgaben 3 2 4 4 4 
Summe der Ausgaben 223 209 217 217 217 

       

21 Kulturzentrum LOLA      
 Einnahmen      
 1. Mitgliedsbeiträge, Spenden 13 14 5 5 5 
 2. Veranstaltungseinnahmen 298 308 299 302 302 
 3. Sonstige Einnahmen 25 28 24 22 22 

 4. Zuwendung inst. Förderung (vgl. 
3720.686.86) 197 196 196 246 246 

 5. Zuwendungen anderer Behörden 1 72 60 - - 
 6. Verlust - 4 - - - 
 Summe der Einnahmen 534 622 584 575 575 
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lfd. Nr. Bezeichnung der Einrichtung  Ergebnis Ergebnis Plan Plan Plan 
 (Zuwendungsempfänger) 2006 2007 2008 2009 2010 
  in Tsd. EUR 
 Ausgaben      
 1. Personalausgaben 186 182 194 204 204 
 2. Miete 47 47 47 48 48 
 3. Sonstige Betriebskosten 41 55 37 42 42 
 4. Programmkosten 234 311 280 253 253 
 5. Sonstige Ausgaben 20 27 26 28 28 
 6. Überschuss 6 - - - - 
 Summe der Ausgaben 534 622 584 575 575 

      

22 Honigfabrik     

Einnahmen 
1. Mitgliedsbeiträge, Spenden 11 52 19 19 19 
2. Veranstaltungseinnahmen 28 127 58 58 58 
3. Sonstige Einnahmen - 73 56 56 56 
4. Zuwendung inst. Förderung (vgl. 
3720.686.86) 475 475 475 494 494 

5. Zuwendungen anderer Behörden 73 17 20 20 20 
Summe der Einnahmen 587 744 628 644 644 

     
 Ausgaben      

1. Personalausgaben 361 400 370 370 370 
2. Miete 38 6 76 76 76 
3. Sonstige Betriebskosten 71 60 70 70 70 
4. Programmkosten 40 218 100 116 116 
5. Sonstige Ausgaben 77 60 12 12 12 
Summe der Ausgaben 587 744 628 644 644 

      

23 Kulturzentrum Süderelbe     

Einnahmen 
1. Mitgliedsbeiträge, Spenden 3 2 3 3 3 
2. Veranstaltungseinnahmen 53 45 47 48 48 
3. Sonstige Einnahmen 16 18 18 18 18 
4. Zuwendung inst. Förderung (vgl. 
3720.686.86) 110 111 109 101 101 

5. Zuwendungen anderer Behörden 54 58 58 58 58 
Summe der Einnahmen 236 234 235 228 228 

 
Ausgaben 
1. Personalausgaben 77 75 76 77 77 
2. Miete 32 31 32 32 32 
3. Sonstige Betriebskosten 19 19 19 20 20 
4. Programmkosten 52 48 47 48 48 
5. Sonstige Ausgaben 56 61 61 51 51 
Summe der Ausgaben 236 234 235 228 228 
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lfd. Nr. Bezeichnung der Einrichtung  Ergebnis Ergebnis Plan Plan Plan 
 (Zuwendungsempfänger) 2006 2007 2008 2009 2010 
  in Tsd. EUR 

24 Kunstverein in Hamburg      
       
 Einnahmen      
 1. Mitglieds- und Förderbeiträge 92 86 92 92 92 
 2. Einnahmen aus dem Ausstellungsbetrieb 50 52 55 55 55 
 3. Sonstige Erträge  141 125 147 147 147 
 4. Zweckgebundene Einnahmen 73 57 80 80 80 
 5. Zuwendung Hamburgs (vgl. 3800.686.02) 485 476 474 474 474 
 6. Zuwendungen Dritter 84 90 80 80 80 
 7. Verlust 11 27 -   
 Summe der Einnahmen 936 913 928 928 928 
       
 Ausgaben      
 1. Personalausgaben 289 288 292 290 290 
 2. Sächliche Ausgaben 55 53 45 55 55 
 3. Bewirtschaftungskosten 236 230 220 230 230 
 4. Aufwendungen für Ausstellungen 326 320 320 302 302 

 5. Aufwendungen für Sonderveranst., Jahres-
gaben 30 21 50 50 50 

 6. Sonstige Ausgaben - 1 1 1 1 
 Summe der Ausgaben 936 913 928 928 928 

      
25 Kampnagel – Internationale Kulturfabrik  2005/2006 2006/2007 2007/2008 2008/2009 2009/2010

       
Einnahmen      
1. Einnahmen aus Kartenverkauf sowie aus 
 Ertragsanteilen bei Fremdveranstaltern 853 423 415 420 420 

2. Erträge aus Vermietungen 354 385 330 340 340 
3. Zuwendungen Dritter, Spenden 475 741 175 744 744 
4. Sonstige Erträge 305 355 211 302 302 
5. Zuwendung Hamburgs      
5.1 Institutionelle Förderung (3920.686.05, 
 891.03) 3.623 3.623 3.623 3.623 3.623 

 5.2 Projekt- / Sonderzuwendungen  319 417 542 273 273 
6. Verlust - - - - - 
Summe der Einnahmen 5.929 5.944 5.296 5.702 5.702 
      
Ausgaben      
1. Personalaufwendungen 2.238 2.213 2.234 2.270 2.270 
2. Nichtkünstlerische Sachausgaben, Vertriebs-
 und Werbekosten, Baumaßnahmen,  
 Beschaffungen 

1.422 1.472 1.491 1.485 1.485 

3. Künstlerische Aufwendungen      
3.1 Personalaufwand 1.502 1.635 1.118 1.346 1.380 
3.2 Sachaufwand 441 428 315 288 288 
4. Sonstige Aufwendungen 190 184 138 263 263 
5. Überschuss 136 12 - 50 16 
Summe der Ausgaben 5.929 5.944 5.296 5.702 5.702 

 Anmerkungen: ohne Mehrbelastungen aufgrund Tarifabschlüssen im öff. Dienst; Überschuss 2009/2010 zum 
Abbau des Verlustes aus Spielzeit 2007/2008  



Anlage 3.1 

11 

lfd. Nr. Bezeichnung der Einrichtung  Ergebnis Ergebnis Plan Plan Plan 
 (Zuwendungsempfänger) 2006 2007 2008 2009 2010 
  in Tsd. EUR 

      
26 Hamburger Symphoniker 2005/2006 2006/2007 2007/2008 2008/2009 2009/2010

Einnahmen 
1. Konzert- und Einspielerlöse 1.589 1.673 1.505 1.505 1.505 
2. Sonstige Erträge 227 746 80 80 80 
3. Zuwendung Hamburgs (3920.686.12)  2.970 2.970 2.970 3.970 4.470 
4. Verlust 277 - - - - 
Summe der Einnahmen 5.063 5.389 4.555 5.555 6.055 
      
Ausgaben      
1. Personalaufwendungen 4.212 4.225 4.045 4.845 5.245 
2. Sächliche Aufwendungen 851 1.164 490 710 810 
3. Abbau Verlust aus Vorjahren - - 20 - - 
Summe der Ausgaben 5.063 5.389 4.555 5.555 6.055 

  

27 Kommunikationszentrum FABRIK  
   
 Einnahmen 
 1. Veranstaltungseinnahmen 1.075  1.114 1.351 1.351 
 2. Gastronomie-Erlöse 778  786 515 525 
 3. Sonstige Eigeneinnahmen 135 liegen noch 80 149 89 

 4. Kostenerstattungen, zweckgebundene Ein-
nahmen 134 nicht vor 120 96 96 

 5. Zuwendung Hamburgs (vgl. 3920.686.13) 549  549 549 549 
 Summe der Einnahmen 2.671  2.649 2.660 2.610 
       
 Ausgaben      
 1. Personalausgaben 838  875 767 767 

 2. Sächliche Verwaltungsausgaben einschl. 
Werbung, Steuern und Versicherungen 547  529 554 554 

 3. Miete 133  133 155 155 
 4. Sonstige Grundstücksaufwendungen 69  42 112 52 
 5. Programmaufwendungen, Gagen 630  799 830 840 

 6. Sonstige Aufwendungen inkl. Kinder- und 
Jugendarbeit 49  47 30 30 

 7. Wareneinsatz Gastronomie 390  212 212 212 
 8. Abbau Verlust aus Vorjahren 15  12 - - 
 Summe der Ausgaben 2.671  2.649 2.660 2.610 
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lfd. Nr. Bezeichnung der Einrichtung  Ergebnis Ergebnis Plan Plan Plan 
 (Zuwendungsempfänger) 2006 2007 2008 2009 2010 
  in Tsd. EUR 

   
28 Kommunikationszentrum Markthalle  

   

 Einnahmen 
 1. Eintrittsgelder 669 557 664 722 722 
 2. Sonstige Einnahmen 34 33 84 91 91 
 3. Gastronomie-Erlöse, sonstige Erlöse 597 553 441 513 513 
 4. Zuwendung Hamburgs (vgl. 3920.686.13) 333 333 334 334 334 
 Summe der Einnahmen 1.633 1.476 1.523 1.660 1.660 
       
 Ausgaben      
 1. Personalausgaben 344 347 350 370 370 
 2. Sächliche Geschäfts- und Betriebsausgaben 494 453 406 419 419 
 3. Aufwendungen für Veranstaltungen 663 552 640 715 715 
 4. Aufwendungen der Gastronomie 132 124 127 156 156 
 Summe der Ausgaben 1.633 1.476 1.523 1.660 1.660 

       

29 Hamburger Konservatorium      
       
 Einnahmen      
 1. Eigene Einnahmen - Schule / Akademie 1.497 1.550 1.260 1.782 1.813 
 2. Sonstige eigene Einnahmen  32 51 18 19 19 
 3. Zuwendung Hamburgs (vgl. 3920.686.21) 627 627 627 627 627 
 Summe der Einnahmen 2.156 2.228 1.905 2.428 2.459 
  
 Ausgaben 
 1. Personalausgaben Schule / Akademie 1.697 1.680 1.193 1.495 1.514 
 2. Personalausgaben Verwaltung   313 350 350 
 3. Raumkosten 253 293 249 284 290 
 4. Sonstige sächliche Ausgaben 206 255 150 299 305 
 Summe der Ausgaben 2.156 2.228 1.905 2.428 2.459 

   
30 Hamburg Tourismus GmbH  

   

 Einnahmen 
 1. Eigene Erträge 5.886 5.939 5.356 5.966 6.396 
 2. Zuwendung Hamburg (Titel 3760.682.01) 4.125 2.944 2.823 2.823 2.823 

 Sonderzuwendung (Investition Marktplatz Ham-
burg) 161 775 400 0 0

 Summe der Einnahmen 10.172 9.658 8.579 8.789 9.219 
  
 Ausgaben 
 1.  Personalaufwendungen 4.970 4.587 4.801 4.835 4.835 
 2.  Sachaufwendungen 2.774 2.943 2.200 2.254 2.284 
 3.  Marketingaufwendungen 2.428 2.128 1.578 1.700 2.100
 Summe der Ausgaben 10.172 9.658 8.579 8.789 9.219 
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lfd. Nr. Bezeichnung der Einrichtung  Ergebnis Ergebnis Plan Plan Plan 
 (Zuwendungsempfänger) 2006 2007 2008 2009 2010 
  in Tsd. EUR 

   
31 FilmFörderung Hamburg Schlewig-Holstein  

 GmbH  

 Einnahmen 
 1. Zuwendung Hamburg 6.501 6.501 6.501 8.003 7.827 
 2. Eigene Einnahmen 2.549 4.944 4.574 4.118 4.568 
 Summe der Einnahmen 9.050 11.445 11.075 12.121 12.395 
  
 Ausgaben 
 1. Personalausgaben 622 698 847 863 864 
 2. Sachausgaben  448 902 1.073 1.484 980 
 3. Investitionen 7.980 9.845 9.155 9.774 10.551
 Summe der Ausgaben 9.050 11.445 11.075 12.121 12.395 
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lfd. Nr. Bezeichnung der Einrichtung (Zuwendungsempfänger) 
 
 32 Hamburger Sportbund e.V.   

 
Es liegen noch keine Planzahlen für 2009 und 2010 vor, da der HSB über seinen Haushalt 2009 erst nach 
Abschluss des neuen Sportfördervertrages beschließen wird. Die folgende Übersicht entspricht der geänder-
ten Haushaltsstruktur des Sportbundes. 

Anmerkungen: 

Der Hamburger Sportbund e.V. (HSB) ist die Vereinigung der Sportvereine und – verbände in der 
Freien und Hansestadt Hamburg. Er ist Mitglied des Deutschen Sportbund e.V. (DSB). 

Laut Satzung ist es Zweck des HSB, 

− den Sport in der Freien und Hansestadt zu fördern und die dafür erforderlichen Maßnahmen zu koordi-
nieren, 

− die gemeinsamen Interessen seiner Mitglieder gegenüber dem Staat und der Öffentlichkeit zu vertreten, 

− den Hamburger Sport in verbands- und fachübergreifenden Angelegenheiten zu vertreten und die damit 
zusammenhängenden Fragen zum Wohle seiner Mitglieder zu regeln. 

 
 
 
 

Plan Ergebnis Plan Plan Plan 

 2007 2007 2008 2009 2010 

 In Tsd. EUR 

Einnahmen      
      
1. Sportpolitik - - -   
2. Sportfinanzierung 431 436 403   
3. Verein-/Verbandsentwicklung - 7 5   
3.1 Bildung 124 136 128   
3.2 Beschäftigungsprogramme 565 900 570   
3.3 EU-Programme 80 79 62   
4. Breitensport 265 245 275   
4.1 DOSB-Programm „Integration durch 
Sport“ 162 169 166   

4.2 GEK-Projekte 191 177 191   
5. Leistungssport 915 917 973   
6. Sportinfrastruktur 1.474 1.524 2.047   
7.Dienstleistung 1.505 1.570 1.610   
8. Sportjugend 2.106 2.282 2.869   
9. FHH-Mittel Staatslotterien 185 191 -   
10. FHH-Sportfördermittel 4.421 4.421 4.171   
      
Summe Einnahmen 12.426 13.054 13.469   

 



Anlage 3.1 

15 

 Ergebnis Ergebnis Plan Plan Plan 

 2006 2007 2008 2009 2010 

 In Tsd. EUR 

Ausgaben      
1. Sportpolitik 162 144 171   
2. Sportfinanzierung 3210 3237 3025   
3. Verein-/Verbandsentwicklung 102 93 102   
3.1 Bildung 339 276 343   
3.2 Beschäftigungsprogramme 400 900 400   
3.3 EU-Programme 84 79 62   
4. Breitensport 316 314 349   
4.1 DOSB-Programm „Integration durch 
Sport“ 162 175 166   

4.2 GEK-Projekte 191 177 191   
5. Leistungssport 1554 1575 1398   
6. Sportinfrastruktur 2173 2207 2812   
7.Dienstleistung 1626 1597 1582   
8. Sportjugend 2106 2282 2869   
      
Summe Ausgaben 12459 13054 13469   

 

Zusätzliche Informationen: 

Der Hamburger Sportbund e.V. (HSB) ist die Vereinigung der Sportvereine und – verbände in der 
Freien und Hansestadt Hamburg. Er ist Mitglied des Deutschen Sportbund e.V. (DSB). 

Laut Satzung ist es Zweck des HSB, 

− den Sport in der Freien und Hansestadt zu fördern und die dafür erforderlichen Maßnahmen zu koordi-
nieren, 

− die gemeinsamen Interessen seiner Mitglieder gegenüber dem Staat und der Öffentlichkeit zu vertreten, 

− den Hamburger Sport in verbands- und fachübergreifenden Angelegenheiten zu vertreten und die damit 
zusammenhängenden Fragen zum Wohle seiner Mitglieder zu regeln. 
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lfd. Nr. Bezeichnung der Einrichtung (Zuwendungsempfänger) 
 
 33 Hamburger Fußball-Verband e.V. (HFV):  

 
Da der HFV keinen Doppelhaushalt hat, liegen für 2010 noch keine Planzahlen vor. 
Unter Vorbehalt kann angenommen werden, dass die Zahlen 2010 denen aus 2009 entsprechen. 

 
Lotto/Toto - Fonds 

 
Einnahmen Soll 2008 Soll 2009 
 Tsd. EUR Tsd. EUR 
   
Darlehenstilgungen 60 50 
Zuwendungen 3.065 3.065 
   
Summen: 3.125 3.115 

 
Ausgaben: Soll 2008 Soll 2009 
 Tsd. EUR Tsd.EUR 
   
Abgabe an den HSB 1.786 1.786 
Verbandslehrausschuss 144 144 
Lehrarbeit 187 187 
Jugendausschüsse  175 175 
Ausschüttung an Vereine 170 170 
Spitzensport 15 10 
Schiedsrichterausschüsse 119 119 
Ausschuss für Frauen- u. Mädchenfußball 48 48 
Spielausschuss 88 88 
Ausschuss Freizeit-/Breitensport 30 30 
Sport-/Verbandsgericht 71 71 
Baumaßnahmen / Instandsetzungen 210 205 
"HFV" - Newsletter 11 11 
Kosten Sportanlagen 71 71 
Summen: 3.125 3.115 

A) Verbandsetat 

 
Einnahmen Soll 2008 Soll 2009 
 EUR EUR 
Beiträge, Meldegebühren 295 295 
Gebühren, Kostenerstattungen 160 160 
Strafen 140 140 
Zinserträge 10 10 
Sonstige Einnahmen 65 65 
Erträge Geschäftsbetrieb 80 80 
Summen: 750 750 
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Ausgaben Soll 2008 Soll 2009 
 EUR EUR 
Präsidium und PR 50 50 
Personalkosten und AV 217 217 
Ruhegelder- und    
   Pensions-Sicherungsverein 74 74 
Bürobedarf 12 12 
Porto und Telefon 12 12 
Beiträge, Gebühren    
   Steuern und Prüfungskosten 25 25 
Nebenkosten Geldverkehr 3 3 
Sonstige Verwaltungskosten 15 15 
EDV - Kosten 20 20 
Tagungs- und Reisekosten 3 3 
Ausgaben wirtschaftlicher   
   Geschäftsbetrieb 70 70 
Abschreibungen 190 190 
Betriebskosten Sportschule 24 24 
Zinsaufwand 10 10 
Instandhaltung 10 10 
Umsatzsteuer 15 15 

Summen: 750 750 
 
Anmerkungen:: 
 
Der Hamburger Fußball-Verband e.V.  (HFV) ist Mitgliedsverband des Deutschen Fußball-Bundes, des Nord-
deutschen Fußball-Verbandes und des Hamburger Sportbundes. 
Er hat laut Satzung als Fachverband u.a. die Aufgabe, 
 
− den Fußballsport in der Freien und Hansestadt Hamburg zu fördern und die dafür erforderlichen Maßnah-

men zu koordinieren, 
− alle fußballtechnischen Angelegenheiten, soweit sie nicht dem DFB oder dem NFV obliegen, zu regeln, 
− den Spielbetrieb der Damen, Herren und Jugend sowie repräsentative Spiele durchzuführen, 
− den Fußballsport als Freizeit- und Breitensport zu ermöglichen. 
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Liste der Zuwendungsempfänger, die Zuwendungen (bis 100.000 Euro im Einzelfall) zur Deckung der gesamten 
Ausgaben oder eines nicht abgegrenzten Teils der Ausgaben erhalten (§ 26 Abs. 3 Nr. 2 LHO) 
 

   
Kapitel/Titel Zuwendungsempfänger Art der Zuwendung 

Höhe der  
Zuwendung 

 2008 2009 2010 
 in Tsd. Euro 

      
3720.686.02 Literaturzentrum  Zuschuss für die Vereinsarbeit 50 50 50 

      
    

3720.686.28 Landesverband Soziokultur Zuschuss für die    
 Geschäftsstelle 83 83 83 
    

3720.686.81 Tarpenwinkel Zuschuss zum Betrieb von 66 66 66 
 Kulturhaus Dehnhaide Stadtteilkulturzentren 31 31 31 
 Begegnungsstätte Bergstedt   43 43 43 
 Freie Kulturinitiative Jenfeld 97 97 97 
 AGDAZ Steilshoop  50 50 50 
 IG Lentersweg 36 36 36 
 Sasel-Haus 77 77 77 
 Alles wird schön 24 16 16 

 Geschichtswerkstatt Barmbek Zuschuss für die Vereinsarbeit 
von Geschichtswerkstätten 64 64 64 

 Initiative z. Erhaltung histori-
scher Bauten in Bergedorf  51 51 51 

 Stadtteilarchiv Bramfeld  38 38 38 
 Stadtteilarchiv Eppendorf 30 30 30 
 Stadtteilarchiv Ottensen 87 87 87 
    

3770.684.01 Schwimmverein Poseidon Zuschuss zum Betrieb des 92 92 92 
  vereinseigenen Freibades    
      

3920.686.11 Rock City Hamburg  Zuschuss für die Vereinsarbeit 66 125 125 
 Jazzbüro   42 49 49 
 Landesmusikrat Zuschuss für die Geschäfts-    
 stelle 42 42 42 
     

3920.686.15 Werkstatt 3 Zuschuss für die Vereinsarbeit 99 99 99 
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Stiftung Hamburger Öffentliche Bücherhallen 

Ergebnis Voranschlag 
Kontenbezeichnung 2006 2007 2008 2009  2010 

 in Tsd. Euro 
1 2 3 4 5 6 

  
A. Erfolgsplan      
      
I. Erträge      
      

1. Umsatzerlöse 3.085 3.318 3.145 3.145 3.145 
2. Sonstige Erträge 914 1.307 380 380 380 
3. Zinsen und ähnliche Erträge 25 39 - - - 
Zwischensumme  4.024 4.664 3.525 3.525 3.525 
      
4. Betriebsverlust (vor Zuwendung FHH) 24.253 24.542 25.098 26.341 26.341 
      

Gesamterträge 28.463 29.144 28.627 29.895 29.895 

      
II. Aufwendungen      
      

1. Personalaufwendungen  18.725 18.424 18.895 19.455 19.455 
      

2. Sonstige betriebliche Aufwendungen      
2.1 Mieten 3.617 3.614 3.755 4.373 4.373 
2.2 Bewirtschaftung der Gebäude  1.574 1.643 1.695 1.745 1.745 
2.3 Medienanschaffungen, Bucheinband 2.619 2.808 2.650 2.650 2.650 
2.4 EDV – Betriebskosten 443 472 500 515 515 
2.5 Übrige betriebliche Aufwendungen 1.299 2.245 1.128 1.128 1.128 

Zwischensumme 2. 9.552 10.782 9.728 10.411 10.411 
      
      

Gesamtaufwendungen 28.277 29.206 28.623 29.866 29.866 
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Stiftung Hamburger Öffentliche Bücherhallen 

Ergebnis Voranschlag 
Kontenbezeichnung 2006 2007 2008 2009  2010 

 in Tsd. Euro 
1 2 3 4 5 6 
      

B. Finanzierungsplan      
     

I. Finanzbedarf      
      
1. Einmalige Ausgaben      

1.1 Grundüberholung Bibliotheken 409 256 256 256 256 
1.2 Umbau Zentralbibliothek  - - 500 1.500 1.500 
1.3 Laufender EDV-Bedarf 349 372 239 266 266 
Summe 1 758 628 995 2.022 2.022 

     
3. Betriebsverlust (vor Zuwendung FHH) 24.253 24.542 25.098 26.341 26.341 

     
Gesamtsumme Finanzbedarf 25.011 25.170 26.093 28.363 28.363 

     
     

II. Deckungsmittel      
     

1. Zuwendung der FHH      
1.1 zur Deckung des Betriebsverlustes  

(Titel 3720.686.04) 24.327 24.342 24.342 25.481 25.481 

1.2 Verstärkungsmittel 105 120 - - - 
1.3 zum Investitionsbedarf (Titel 3720.892.02) 409 256 256 1.756 1.756 
1.4 Garantieerklärung Urlaubsrückstellung - - - -  
1.5 Sonderzuwendungen für Veranstaltungen 7 18 - - - 
1.6 laufender EDV-Bedarf 349 372 239 266 266 
1.7 Sonstige Deckungsmittel - - 500 - - 

    
Gesamtsumme Deckungsmittel 25.197 25.108 25.337 27.503 27.503 

  
Gewinn / Verlust (-)  +186 -62 -756  -860 -860 
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Deichtorhallen-Ausstellungs GmbH 

Ergebnis Voranschlag 

Kontenbezeichnung 2006 2007 2008 
-berichtigt- 

2009  2010 

 in Tsd. Euro 
1 2 3 4 5 6 

  
A. Erfolgsplan      
      
I. Erträge      
1. Einnahmen aus Vermietungen 832 322 385 400 420 
2. Sponsorenmittel, Spenden   200 200 250 
3. Sonstige Einnahmen 1.136 1.472 949 950 980 
4. Betriebsverlust (vor Zuwendung FHH) 1.475 1.366 1.330 1.353 1.353 
      

Gesamterträge 3.443 3.160 2.864 2.903 3.003 

     
II. Aufwendungen      
1. Personalaufwand 1.018 999 750 780 800 
2. Ausstellungsabhängige Kosten 2.425 2.161 889 900 930 
3. Sonstige betriebliche Aufwendungen   1.225 1.223 1.273 

     

Gesamtaufwendungen 3.443 3.160 2.864 2.903 3.003 

      
B. Finanzierungsplan      
I. Finanzbedarf      
1. Einmalige Kosten - - - -  
2. Betriebsverlust laut Erfolgsplan (vor Zuwendung 

FHH) 1.475 1.366 1.330 1.353 1.353 

3. Ausgleich Verlustvortrag - - - - - 
4. Zuführung zur  Rücklage - - 17 - - 

Gesamtsumme Finanzbedarf 1.475 1.366 1.347 1.353 1.353 

     
II. Deckungsmittel      
1. Zuwendung der FHH      

zur Deckung des Betriebsverlustes      
(Titel 3800.682.01) 1.347 1.347 1.347 1.353 1.353 

2. Sonstige Deckungsmittel - - - - - 
3. Verlustvortrag 128 19 - - - 
4. Gewinnvortrag - - - - - 

Gesamtsumme Deckungsmittel 1.475 1.366 1.347 1.353 1.353 
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Hamburger Kunsthalle (Stiftung öffentlichen Rechts) 

Ergebnis Plan 

Kontenbezeichnung 2006 2007 2008 
berichtigt 

2009  2010 

 in Tsd. Euro 
1 2 3 4 5 6 

A. Erfolgsplan        
         
I. Erträge        
1. Umsatzerlöse 4.091 4.174 2.224 3.050 3.100 
2. Übrige Erträge 3.141 6.036 2.742 2.250 2.350 
3. Betriebsverlust (vor Zuwendung FHH) 9.537 6.821 10.681 10.579 10.229 
       

Gesamterträge 16.769 17.031 15.647 15.879 15.679 

       
II. Aufwendungen      
1.  Personalaufwand 3.630 3.858 3.660 3.750 3.750 
2. Sonstiger betriebl. Aufwand inkl. Gebäudemiete 7.569 7.336 11.121 7.200 7.200 
3. Sonstige Sachaufwendungen 5.570 5.837 866 4.929 4.729 
       

Gesamtaufwendungen 16.769 17.031 15.647 15.879 15.679 

       
B. Finanzierungsplan      
       
I. Finanzbedarf      
1. Betriebsverlust lt. Erfolgsplan (vor Zuwendung 

FHH) 9.537 6.821 10.681 10.579 10.229 

2. Investitionen 1.278 4.442 332 332 332 
3. Abbau Verlustvortrag 3.637 4.964 1.385 0 200 
4. Globale Minderausgabe   - 1.785 -150 0 
5. Zuführung zur Rücklage      
 
Gesamtsumme Finanzbedarf 14.452 16.227 10.613 10.761 10.761 

       
II. Deckungsmittel      
       
1. Zuwendung der FHH      
1.1 zur Deckung des Betriebsverlustes 8.865 14.661 10.281 10.429 10.429 

(Titel 3800.682.02 und sonstige)      
1.2 für Sammlungen (Titel 3800.891.01)  332 332 332 332 332 
1.3 für Bauinvestitionen (Titel 3800.893.02)   291 162    
Summe 1 9.488 15.155 10.613 10.761 10.761 
      
2. Sonstige Deckungsmittel / Drittmittel      
3. Gewährleistungen der FHH       
4. Ergebnisvortrag (Defizit) 4.964 1.072    

Gesamtsumme Deckungsmittel 14.452 16.227 10.613 10.761 10.761 
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Museum für Kunst und Gewerbe Hamburg (Stiftung öffentlichen Rechts) 

Ergebnis Plan 

Kontenbezeichnung 2006 2007 2008 
berichtigt 

2009  2010 

 in Tsd. Euro 
1 2 3 4 5 6 

A. Erfolgsplan      
       
I. Erträge      
1. Umsatzerlöse 819 965 1.400 830 1.100 
2. Übrige Erträge 1.903 1.869 2.500 1.374 1.109 
3. Betriebsverlust (vor Zuwendung FHH) 4.838 5.276 5.673 5.531 5.531 

Gesamterträge 7.560 8.110 9.573 7.735 7.740 

       
II. Aufwendungen      
1. Personalaufwand 2.644 2.524 2.540 2.755 2.800 
2. Sonstiger betriebl. Aufwand inkl. Gebäudemiete 2.789 2.936 6.600 2.710 2.650 
3. Sonstige Sachaufwendungen 2.127 2.650 433 2.270 2.290 

Gesamtaufwendungen 7.560 8.110 9.573 7.735 7.740 

       
B. Finanzierungsplan      
       
I. Finanzbedarf      
1. Betriebsverlust lt. Erfolgsplan (vor Zuwendung 

FHH) 4.838 5.276 5.673 5.531 5.531 

2. Investitionen 1.228 15.406 100 2.939 339 
3. Abbau Verlustvortrag 1.572 2.035 95   
4. Globale Minderausgabe      
5. Zuführung zur Rücklage      

Gesamtsumme Finanzbedarf 7.638 22.717 5.868 8.470 5.870 

       
II. Deckungsmittel      
       
1. Zuwendung der FHH      
1.1 zur Deckung des Betriebsverlustes 5.264 7.508 5.529 5.531 5.531 

(Titel 3800.682.03 und sonstige)      
1.2 für Sammlungen (Titel 3800.891.01)   339 339 339 339 339 
1.3 für Bauinvestitionen (Titel 3800. 893.02)    120    
Summe 1 5.603 7.967 5.868 5.870 5.870 
      
2. Sonstige Deckungsmittel / Drittmittel  14.700  2.600  
3. Gewährleistung der FHH        
3. Ergebnisvortrag (Defizit) 2.035 50    

Gesamtsumme Deckungsmittel 7.638 22.717 5.868 8.470 5.870 

 
Anmerkung: 
Sonstige Deckungsmittel in 2007 und 2009: Spenden, denen eine entsprechende Vermögensbildung (Investitionen) ge-
genüberstehen 
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Museum für Völkerkunde Hamburg (Stiftung öffentlichen Rechts) 

Ergebnis Plan 

Kontenbezeichnung 2006 2007 2008 
berichtigt 

2009  2010 

 in Tsd. Euro 
1 2 3 4 5 6 

A. Erfolgsplan      
       
I. Erträge      
1. Umsatzerlöse 550 545 689 600 620 
2. Übrige Erträge 723 490 152 450 480 
3. Betriebsverlust (vor Zuwendung FHH) 4.458 4.239 3.449 3.850 3.350 

Gesamterträge 5.731 5.274 4.290 4.900 4.450 

       
II. Aufwendungen      
1. Personalaufwand 2.039 2.170 2.151 2.600 2.250 
2. Sonstiger betriebl. Aufwand inkl. Gebäudemiete 1.754 1.858 1.750 1.100 1.100 
3. Sonstige Sachaufwendungen 1.938 1.246 389 1.200 1.100 

Gesamtaufwendungen 5.731 5.274 4.290 4.900 4.450 

       
B. Finanzierungsplan      
       
I. Finanzbedarf      
1. Betriebsverlust lt. Erfolgsplan 

(vor Zuwendung FHH) 4.458 4.239 3.449 3.850 3.350 

2. Investitionen  618 296 450 550 350 
3. Abbau Verlustvortrag  1.049    
4. Globale Minderausgabe      
5. Zuführung zur Rücklage      

Gesamtsumme Finanzbedarf 5.076 5.584 3.899 4.400 3.700 

       
II. Deckungsmittel      
       
1. Zuwendung der FHH      
1.1 zur Deckung des Betriebsverlustes 2.932 4.468 3.170 4.121 3.421 

(Titel 3800.682.04 und sonstige)      
1.2 für Sammlungen (Titel 3800.891.01)   279 279 279 279 279 
1.3 für Bauinvestitionen (Titel 3800.893.02)  816 682 450   
Summe 1 4.027 5.429 3.899 4.400 3.700 
      
2. Sonstige Deckungsmittel / Drittmittel      
3. Gewährleistung der FHH        
4. Entnahme aus Rücklage  109    
5. Ergebnisvortrag (Defizit) 1.049 46    

Gesamtsumme Deckungsmittel 5.076 5.584 3.899 4.400 3.700 
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Historische Museen Hamburg (Stiftung öffentlichen Rechts) 
- Museum für Hamburgische Geschichte / Altonaer Museum / Helms-Museum / Museum der Arbeit - 

Ergebnis Plan 

Kontenbezeichnung 2006 2007 2008 
berichtigt 

2009  2010 

 in Tsd. Euro 
1 2 3 4 5 6 

A. Erfolgsplan      
       
I. Erträge      
1. Umsatzerlöse 2.024 1.771 1.629 1.650 1.650 
2. Übrige Erträge 1.808 1.529 1.413 1.420 1.420 
3. Betriebsverlust (vor Zuwendung FHH) 12.321 12.815 12.503 13.130 13.230 

Gesamterträge 16.154 16.115 15.545 16.200 16.300 

       
II. Aufwendungen      
1. Personalaufwand 7.382 7.000 7.036 7.600 7.700 
2. Sonstiger betriebl. Aufwand inkl. Gebäudemiete 4.400 4.261 5.810 5.900 5.900 
3. Sonstige Sachaufwendungen 4.371 4.854 2.699 2.700 2.700 

Gesamtaufwendungen 16.154 16.115 15.545 16.200 16.300 

       
B. Finanzierungsplan      
       
I. Finanzbedarf      
1. Betriebsverlust lt. Erfolgsplan 

(vor Zuwendung FHH) 12.321 12.815 12.503 13.130 13.230 

2. Investitionen  1.008 844 2.255 2.728 328 
3. Abbau Verlustvortrag 3.150 3.875 500   
4. Globale Minderausgabe   - 207 - 1.002 - 1.500 
5. Zuführung zur Rücklage   3   

Gesamtsumme Finanzbedarf 16.480 17.534 15.054 14.856 12.058 

       
II. Deckungsmittel      
       
1. Zuwendung der FHH      
1.1 zur Deckung des Betriebsverlustes 11.071 15.053 11.753 11.958 11.560 

(ab 2009: Titel 3800.682.09 und sonstige)      
1.2 für Sammlungen (Titel 3800.891.01)   328 328 328 328 328 
1.3 für Bauinvestitionen (Titel 3800.893.02)   1.036 475 2.800 2.400  
Summe 1 12.435 15.856 14.881 14.686 11.888 
      
2. Sonstige Deckungsmittel / Drittmittel 170 169 170 170 170 
3. Gewährleistung der FHH        
4. Entnahme aus Rücklage      
5. Ergebnisvortrag (Defizit) 3.875 1.509 3   

Gesamtsumme Deckungsmittel 16.480 17.534 15.054 14.856 12.058 
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Hamburgische Staatsoper GmbH  

Ergebnis Voranschlag 

Kontenbezeichnung 2005/06 2006/07 2007/08 
-berichtigt- 

2008/09  2009/10 

 in Tsd. Euro 
1 2 3 4 5 6 

A. Erfolgsplan   
      
I. Erträge      
      
1. Umsatzerlöse      

      
1.1 Einnahmen eigener Vorstellungen (inkl. 

Nebenbühnen) 11.877 12.144 11.964 11.776 11.776 

1.2 Gastspiele im Haus und Vermietungen 311 371 299 284 284 
1.3 Auswärtige Gastspiele und Medienverwer-

tungen 623 1.085 51 51 51 

1.4 Nebeneinnahmen aus Vorstellungen 483 464 471 471 471 
Zwischensumme 1. 13.294 14.064 12.785 12.582 12.582 

      
2. Bestandsveränderungen unfertige Erzeugnisse 1 0 0 0 0 

      
3. Sonstige betriebliche Erträge 2.404 2.439 2.068 2.101 2.101 

      
4. Zinsen und ähnliche Erträge 39 7 10 10 10 

Zwischensumme 1. – 4. 15.738 16.510 14.863 14.693 14.693 
      

5. Betriebsverlust (vor Zuwendung FHH)  42.666 42.526 42.844 44.929 45.135 

Gesamterträge 58.404 59.036 57.707 59.622 59.828 

      
II. Aufwendungen      
      
1. Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstof-

fe  1.523 1.533 1.593 1.568 1.568 

      
2. Aufwendungen für bezogene Leistungen (ohne 

3.1 und 3.2) 2.198 2.594 2.388 2.381 2.381 

      
3. Personalaufwendungen      

3.1 Anteilige Kosten Philharmonisches Staatsor-
 chester 8.506 8.596 9.044 9.147 9.147 

3.2 Honorar für Gäste 5.690 6.223 5.791 5.623 5.623 
3.3 Löhne und Gehälter 31.458 31.390 31.271 33.192 33.398 
3.4 Rückstellungen für Pensionsverpflichtungen 443 214 450 450 450 
3.5 Rückstellungen für Urlaubsverpflichtungen 
 sowie für die Weihnachtszuwendung 
 (zeitanteilig) 

596 589 250 200 200 

      
Zwischensumme 3.  46.693 47.012 46.806 48.612 48.818 

      
4. Sonstige betriebliche Aufwendungen 8.079 7.890 6.912 7.053 7.053 
5. Steuern, Zinsen und ähnliche Aufwendungen -89 7 8 8 8 

Gesamtaufwendungen 58.404 59.036 57.707 59.622 59.828 
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Hamburgische Staatsoper GmbH 

Ergebnis Voranschlag 

Kontenbezeichnung 2005/06 2006/07 2007/08 
-berichtigt- 

2008/09  2009/10 

 in Tsd. Euro 
1 2 3 4 5 6 
  

B. Finanzierungsplan      
     

I. Finanzbedarf      
      
1. Einmalige Ausgaben 363 375 275 275 275 

Inventarbeschaffungen, Bauinvestitionen      
Sonderposten aus Investitionszuschüssen      

     
2. Betriebsverlust (vor Zuwendung FHH)  42.666 42.526 42.844 44.929 45.135 

     
3. Zuführung zur Rücklage 31     

     

Gesamtsumme Finanzbedarf 43.060 42.901 43.119 45.204 45.410 

     
II. Deckungsmittel      

     
1. Zuwendungen der FHH      
       
1.1 Zuwendung zur Deckung des Betriebsverlustes  41.215 41.521 41.627 42.190 42.190 

(Titel: 3920.682.01)      
1.2 Zuwendung zur Deckung der einmaligen  256 256 256 256 256 

Ausgaben/Beschaffungen (Titel: 3920.891.03)      
1.3 Zuwendungen für sonstige Aufwendungen 550 189 377   
      
Summe 1. 42.021 41.966 42.260 42.446 42.446 

     
2. Gewährleistungen der FHH  1.039 803 700 700 700 

(vgl. Erfolgsplan, Aufwendungen Nr. 3.5)      
      
3. Entnahme aus der Rücklage  132 159 237  
      
4. Verlustvortrag auf Folgejahre    1.821 2.264 

     

Gesamtsumme Deckungsmittel 43.060 43.901 43.119 45.204 45.410 

Anmerkung: 
Grundlage des berichtigten Voranschlages 2007/08 ist das vom Aufsichtsrat verabschiedete Budget. Da für 2009/10 noch 
kein verabschiedetes Budget vorliegt, berücksichtigt der Entwurf des Voranschlages im Wesentlichen haushaltsmäßige 
Veränderungen gegenüber dem Vorjahr und ist damit ausschließlich Grundlage der Veranschlagung der Zuwendung im 
Haushaltsplan. Der Voranschlag 2008/09 berücksichtigt Mehrkosten infolge der Tarifabschlüsse, die im verabschiedeten 
Budget noch nicht enthalten sind. Die Voranschläge 2008/09 und 2009/10 enthalten keine Verstärkungsmittel, die zum 
Ausgleich für tarifbedingte Mehrausgaben im Personalbereich zur Verfügung zu stellen sind. Sobald die exakte Höhe des 
Tarifausgleichs feststeht, wird das Budget 2008/09 angepasst und dem Aufsichtsrat zur Zustimmung vorgelegt.  
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Neue Schauspielhus GmbH 

Ergebnis Voranschlag 

Kontenbezeichnung 2005/06 2006/07 2007/08 
-berichtigt- 

2008/09  2009/10 

 in Tsd. Euro 
1 2 3 4 5 6 
   

A. Erfolgsplan  
I. Erträge      
      
1. Umsatzerlöse      
1.1 Einnahmen eigener Vorstellungen (inkl. 
 Nebenbühnen) 1.379 1.520 1.770 1.940 1.940 

1.2 Gastspiele im Haus  105 93 100 100 100 
1.3 Koproduktionen, Gastspiele und Medien-

verwertung  963 1.189 720 640 640 

1.4 Nebeneinnahmen aus Vorstellungen 236 274 250 280 280 
Zwischensumme 1. 2.683 3.076 2.840 2.960 2.960 

       
2. Bestandsveränderung unfertige Erzeugnisse -65 10  0 0 
      
3. Aktivierte Eigenleistungen 8 7  0 0 
      
4. Sonstige betriebliche Erträge 1.137 1.377 1.020 1.685 1.685 
      
5. Zinsen und ähnliche Erträge  8 14 5 6 6 

Zwischensumme 1. – 5. 3.771 4.484 3.865 4.651 4.651 
      
6. Betriebsverlust (vor Zuwendung FHH) 20.280 18.859 19.085 19.934 20.025 

Gesamterträge 24.051 23.343 22.950 24.585 24.676 

       
II. Aufwendungen      
      
1. Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebs-
stoffe  831 720 760 830 830 

      
2. Aufwendungen für bezogene Leistungen 

(ohne 3.1) 758 778 720 845 845 

      
3. Personalaufwendungen       
3.1 Honorare für Gäste 1.341 1.165 1.150 1.000 1.000 
3.2 Löhne und Gehälter  16.594 16.146 16.310 17.240 17.331 
3.3 Rückstellungen für Pensionsverpflichtun-
gen -284 -184 165 165 165 

3.4 Rückstellungen für Urlaubsverpflichtungen 
sowie für die Weihnachtszuwendung (zeit-
anteilig) 

259 84    

Zwischensumme 3. 17.910 17.211 17.625 18.405 18.496 
      
4. Sonstige betriebliche Aufwendungen 4.551 4.597 3.840 4.500 4.500 
 
5. Steuern, Zinsen und ähnliche Aufwendungen 1 37 5 5 5

 Gesamtaufwendungen 24.051 23.343 22.950 24.585 24.676 
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Neue Schauspielhaus GmbH   

Ergebnis Voranschlag 

Kontenbezeichnung 2005/06 2006/07 2007/08 
-berichtigt- 

2008/09  2009/10 

 in Tsd. Euro 
1 2 3 4 5 6 
    

B. Finanzierungsplan   
       
I. Finanzbedarf      
       
1. Einmalige Ausgaben      

Inventarbeschaffungen, Bauinvestitionen      
Sonderposten aus Investitionszuschüssen 38 85 102 102 102 

      
2. Betriebsverlust (vor Zuwendung FHH)  20.280 18.859 19.085 19.934 20.025 
       
3. Zuführung zur Rücklage    25   
      

Gesamtsumme Finanzbedarf 20.318 18.944 19.212 20.036 20.127 

       
II. Deckungsmittel      
      
1. Zuwendungen der FHH      
       
1.1 Zuwendung zur Deckung des Betriebsverlustes 19.048 18.784 18.785 18.912 18.912 

(Titel: 3920.682.05)      
1.2 Zuwendung zur Deckung der einmaligen  102 102 102 202 102 

Ausgaben / Beschaffungen (Titel: 3920.891.03)      
1.3 Zuwendung für sonstige Aufwendungen 455 140 160 160 160 
      
Summe 1.  19.605 19.026 19.046 19.274 19.174 
       
2. Gewährleistungen der FHH  -25 -100 165 165 165 

(vgl. Erfolgsplan, Aufwendungen, Nr. 3.4)      
3. Entnahme aus der Rücklage      
       
4. Sonstige Deckungsmittel      
      
5. Verlustvortrag -738 -18  597 788 

Gesamtsumme Deckungsmittel 20.318 18.944 19.212 20.036 20.127 

Anmerkung: Grundlage des Voranschlages 2007 / 2008 ist das vom Aufsichtsrat verabschiedete Budget. Da für 2008 / 
2009 und 2009 / 2010 noch kein verabschiedetes Budget vorliegt, berücksichtigt der Entwurf des Voranschlages im We-
sentlichen haushaltsmäßige Veränderungen gegenüber dem Vorjahr und ist damit ausschließlich Grundlage der Veran-
schlagung der Zuwendung im Haushaltsplan. Die Voranschläge 2008/09 und 2009/10 enthalten keine Verstärkungsmittel, 
die zum Ausgleich für tarifbedingte Mehrausgaben im Personalbereich zur Verfügung zu stellen sind. Sobald die exakte 
Höhe des Tarifausgleichs feststeht, wird das Budget 2008/09 aufgestellt und dem Aufsichtsrat zur Zustimmung vorgelegt. 
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Thalia Theater GmbH 

Ergebnis Voranschlag 

Kontenbezeichnung 2005/06 2006/07 2007/08 
-berichtigt- 

2008/09  2009/10 

 in Tsd. Euro 
1 2 3 4 5 6 

A. Erfolgsplan      
       
I. Erträge      
       
1. Umsatzerlöse      
1.1 Einnahmen aus eigenen Vorstellungen (inkl. 
 Nebenbühnen) 3.052 3.222 3.119 3.019 3.019 

1.3 Gastspiele im Haus 414 1.095 300 300 300 
1.3 Koproduktionen, Gastspiele und  Medien-
verwertung 1.083 1.447 730 1.030 1.030 

1.4 Nebeneinnahmen aus Vorstellungen 208 217 205 205 205 
Zwischensumme 1. 4.757 5.982 4.354 4.554 4.554 

       
2. Bestandsveränderungen unfertige Erzeugnisse  26    
      
3. Sonstige betriebliche Erträge 1.028 979 757 647 647 
      
4. Zinsen und ähnliche Erträge 5 13 3 3 3 

Zwischensumme 1. – 4.  5.790 6.999 5.114 5.204 5.204 
      

5. Betriebsverlust (vor Zuwendung FHH) 16.762 17.158 17.288 18.446 18.283 

Gesamterträge 22.522 24.157 22.402 23.650 23.487 

       
II. Aufwendungen      
      
1. Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und  Be-
triebsstoffe 1.029 835 784 784 784 

2. Aufwendungen für bezogenen Leistungen (ohne 
 3.1) 1.335 2.010 1.093 1.193 1.193 

      
3. Personalaufwendungen      
3.1 Honorare für Gäste 1.367 1.655 1.530 1.545 1.545 
3.2 Löhne und Gehälter 14.910 14.852 15.270 15.957 16.094 
3.3 Rückstellung für Pensionsverpflichtungen 39 -266 170 170 170 
3.4 Rückstellung für Urlaubsverpflichtungen sowie 
 für die Weihnachtszuwendung (zeitanteilig) 34 80 100 100 100 

      
Zwischensumme 3. 16.350 16.321 17.070 17.772 17.909 
      
4. Sonstige betriebliche Aufwendungen 3.834 4.984 3.455 3.598 3.598 
5. Steuern, Zinsen und ähnliche Aufwendungen 4 7 1 3 3 
6. Vorbereitungshonorar Lux    300  

Gesamtaufwendungen 22.522 24.157 22.402 23.650 23.487 
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Thalia Theater GmbH  

Ergebnis Voranschlag 

Kontenbezeichnung 2005/06 2006/07 2007/08 
-berichtigt- 

2008/09  2009/10 

 in Tsd. Euro 
1 2 3 4 5 6 

B. Finanzierungsplan      
       
I. Finanzbedarf      
       
1. Einmalige Ausgaben      

Inventarbeschaffungen, Bauinvestitionen 102 102 102 102 102 
      
2. Betriebsverlust (vor Zuwendung FHH)  16.762 17.158 17.288 18.446 18.283 
      
3. Zuführung zur Rücklage  254    
      

Gesamtsumme Finanzbedarf 16.864 17.514 17.390 18.548 18.385 

      
II. Deckungsmittel      
      
1. Zuwendungen der FHH      
1.1 Zuwendung zur Deckung des Betriebsverlustes 16.375 16.659 16.630 16.874 16.874 

(Titel: 3920.682.07)      
1.2 Zuwendung zur Deckung der einmaligen  102 102 102 102 102 

Ausgaben/Beschaffungen (Titel: 3920.891.03)      

1.3 Sonstige Zuwendung  286 1.063 89  

      
Summe 1. 16.763 17.824 16.821 16.976 16.976 
      
2. Gewährleistungen der FHH  88 -310 270 270 270 

(vgl. Erfolgsplan, Aufwendungen, Nr. 3.4)      
3. Entnahme aus der Rücklage 13  299 522  
      
4. Verlustvortrag auf Folgejahre     780 1.139 

Gesamtsumme Deckungsmittel 16.864 17.514 17.390 18.548 18.385 

 
Anmerkung: 
Grundlage des Voranschlages 2007 / 2008 ist das vom Aufsichtsrat verabschiedete Budget. Da für 2008 / 2009 und 2009 
/ 2010 noch kein verabschiedetes Budget vorliegt, berücksichtigt der Entwurf des Voranschlages im Wesentlichen haus-
haltsmäßige Veränderungen gegenüber dem Vorjahr und ist damit ausschließlich Grundlage der Veranschlagung der 
Zuwendung im Haushaltsplan. Die Voranschläge 2008/09 und 2009/10 enthalten keine Verstärkungsmittel, die zum Aus-
gleich für tarifbedingte Mehrausgaben im Personalbereich zur Verfügung zu stellen sind. Sobald die exakte Höhe des 
Tarifausgleichs feststeht, wird das Budget 2008/09 aufgestellt und dem Aufsichtsrat zur Zustimmung vorgelegt. 
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Übersicht über Gutachten und Untersuchungen 
 
  2008 2009 2010 
Kapitel/Titel Zweckbestimmung (ggf. gekürzt) Tsd. Euro Tsd. Euro Tsd. Euro 
  Ansatz VE Ansatz VE Ansatz VE 
        
3730.526.61 Denkmalpflege       

 Kosten für Gutachten 94 50 94 50 94 50 
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